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Interpellation zum Modul «Medien und Informatik» 

Herr Präsident, meine Damen und Herren 

Mit der Einführung des Lehrplans 21 wird das Modul «Medien und Informatik» eingeführt. Dies ist 
keine Neuerung, sondern löst den Ergänzungslehrplan ICT ab. Während meinen Praktika in 
verschiedenen Urner Primarschulen habe ich festgestellt, dass die ICT-Ausrüstung von Gemeinde zu 
Gemeinde sehr unterschiedlich ist. So haben einige Schulen iPads, Laptops oder Computer. Einige 
Schulen sind nur schlecht ausgerüstet. Somit ist es nicht möglich, den Computer im Unterricht überall 
gleich einzusetzen. Digitale Medien spielen in allen Lebensbereichen eine immer grössere Rolle. 
Beruf und Studium verlangen Fähigkeiten in den Bereichen Medien, Informatik und Anwendung 
von ICT. Die ungleiche ICT-Ausstattung schafft somit eine Chancenungleichheit zwischen den Kindern 
der verschiedenen Gemeinden. 
Zusätzlich habe ich festgestellt, dass die Geschwindigkeit der Internetverbindung sowie die WLAN•
lnfrastruktur zu wünschen übriglassen. Somit wird auch die Arbeit der Lehrpersonen erschwert. Bei 
der ICT-Ausrüstung handelt es sich um eine kostenintensive Anschaffung. Die einzelnen Gemeinden 
sind teilweise mit der Anschaffung überfordert und wären deshalb dankbar für eine beratende 
Unterstützung durch den Kanton. 

Deshalb ersuche ich den Regierungsrat gestützt auf Art. 127 der Geschäftsordnung dem Landrat 
folgende Fragen zu beantworten: 

1. Teilt der Regierungsrat die Meinung, dass heute eine Chancenungleichheit betreffend ICT•
Ausstattung zwischen Schülerinnen und Schülern der verschiedenen Gemeinden besteht? 

2. Was sieht der Regierungsrat vor, um dieser Chancenungleichheit entgegenzuwirken? 

3. Ist der Regierungsrat bereit, finanzschwache Gemeinden finanziell zu unterstützen, so dass 
im Modul «Medien und Informatik» alle Schulen zeitgemäss ausgerüstet sind? 

4. Ist der RR der Meinung, dass eine schnelle Internetanbindung und WLAN zur 
Basisinfrastruktur einer Schule zählt? 

5. Was gedenkt der Kanton zu tun, um diese Basisinfrastruktur zu gewährleisten? 

6. Ist der Kanton bereit Schulen bei der Anschaffung der ICT-Geräten und technischen Fragen 
beratend zu unterstützen? 
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